
 

 

            

 
 

 
 

 
An die 
Mitfrauen des Berliner Frauenbund 1945 e.V. 
und an unserem Verein interessierte Frauen  
 

Berlin, den 4.2.2023 
 
Einladung zur Mitgliederversammlung im Februar - an einem anderen Ort  
 
Liebe Mitfrauen, 
liebe Interessierte, 
 
ich lade Sie/euch herzlich ein zur nächsten Mitgliederversammlung - 
allerdings an einem anderen Ort und mit vorgezogener Uhrzeit: 
 
wann:  3. Mittwoch im Monat: 15. Februar 2023, 17 Uhr 
wo:  Jüdisches Museum Berlin, Lindenstr. 9–14, 10969 Berlin 

(Informationen zur Anfahrt sind zu finden unter: 
https://www.jmberlin.de/rund-um-den-besuch#anreise und 
zur Barrierefreiheit unter: 
https://www.jmberlin.de/barrierefreiheit ) 

 
Gemeinsam besuchen wollen wir die Ausstellung „Paris Magnétique. 1905–
1940“ (https://www.jmberlin.de/ausstellung-paris-magnetique ). Zu sehen 
sind über 120 Werke jüdischer Künstler*innen der sogenannten Pariser 
Schule (École de Paris). Dieser 1925 geprägte Begriff steht für eine 
kosmopolitische Kunstszene, die sich gegen nationalistische und 
fremdenfeindliche Stimmen behauptete. Ihre Mitglieder kamen aus dem 
ehemaligen Russischen Reich, also aus Polen, der Ukraine oder Belarus, 
aber auch aus Deutschland und Italien nach Paris, um ein neues, freies 
Umfeld für ihr Schaffen zu finden. Manche teilten Ideale, vor allem aber 
wollten sie den schlechten Lebensbedingungen in ihren Herkunftsländern 
entrinnen, der Marginalisierung und Diskriminierung bis hin zu Pogromen. 
 
Organisatorische Bitten: 
 

• Wir wollen uns um 17 Uhr in der Eingangshalle des Museums treffen. 
Es ist von Vorteil zuvor bereits ein Ticket (Normalpreis 8 Euro) 
gekauft zu haben. Taschen, Jacken und Mäntel müssen an der 
Garderobe im Foyer abgegeben werden. Das Museum weist darauf 
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hin, dass die Museumsräume etwas kühler sind und auf ausreichend 
warme Kleidung zu achten ist.  

 
• Damit die Gruppe nicht warten muss, bitte ich des Überblicks wegen 

um eine vorherige Mitteilung, auf wen wir uns freuen dürfen, unter 
E-Mail: info@mechthild-rawert.de .  

 
Warum findet unsere erste Kulturveranstaltung 2023 im Jüdischen 
Museum statt?  
 
Geschichtlicher Ursprung des Berliner Frauenbundes 1945 e.V. (BFB) ist 
der 1894 gegründete Dachverband der damaligen Frauenorganisationen - 
"Bund Deutscher Frauenvereine" (BDF),  zu dem sich Ende des 19. 
Jahrhunderts mehrere Organisationen der Frauenbewegung 
zusammengeschlossen hatten. 
 
Durch Agnes von Zahn-Harnack ist der "Berliner Frauenbund" dem 
nichtfaschistischen "anderen" Deutschland verbunden: Als letzte 
Vorsitzende des "Bundes Deutscher Frauenvereine" hat sie 1933 die 
Selbstauflösung des BDF durchgeführt, weil der Verband nach Hitlers 
Machtergreifung Jüdinnen ausschließen und nationalsozialistische 
Funktionärinnen in den Vorstand aufnehmen sollte. 
 
Unmittelbar nach dem Zweiten Weltkrieg trafen sich Agnes von Zahn-
Harnack und weitere der früheren Aktivistinnen, um die Gründung eines 
neuen "Deutschen Frauenbundes" vorzubereiten. Hieraus entstand der 
"Berliner Frauenbund 1945 e.V." 
 
 
Save the Date: 
In Kürze werden alle Mitfrauen per Post eine Einladung zur nicht-
öffentlichen Jahreshauptversammlung am 15. März 2023, 18 Uhr, erhalten. 
 
Mit besten feministischen Grüßen 
 
Mechthild Rawert  
Vorsitzende des Berliner Frauenbundes 1945 e.V. 
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